
Vermittlung von 

Außenhandelskenntnissen 

zusätzlicher Schwerpunkt einer 

internationalen Ausrichtung für besonders 

leistungsstarke Auszubildende der 

kaufmännischen Ausbildungsberufe 

z. B. aus den Bereichen

Großhandel, Industrie, Büro, Spedition 

und weitere 

Benefits

+ Verbesserung der Arbeitsmarktchancen

+ Spezialwissen eröffnet neue Tätigkeitsfelder

+ Zeitersparnis durch Weiterqualifizierung bereits während der Ausbildung

+ bessere Übernahmechancen nach der Ausbildung

+ verbesserte berufliche Aufstiegschancen

2-jährige

IHK-Zusatzqualifikation 

Europakaufmann

/-frau 

Die Qualifizierungsmaßnahme 

ist auf 2 Jahre angelegt und 

läuft parallel zur normalen 

Ausbildung 

Kosten: 

entstehen durch die Prüfungskosten (Zertifikate) 

Zertifikat und Kurs für den Europ. 

Computerführerschein, ICDL 

Auslandspraktikum, subventioniert über Erasmus+ 

Unterricht am BBZ ist kostenlos Team: 

Julian Pietzner    +     Olaf Winkler     (Außenhandel) 

Daniel Signorello (KMK-Span.)           
Kai-Udo Steensen (Engl.) + Katrin Kruber (ICDL) 

immer ab Februar 



modularer Aufbau: 

 

„internationale Geschäftsprozesse“ − inhaltlicher Aufbau 

Berufsausbildung im dualen System 

Internat. 

Geschäfts-

prozesse 

Vorbereitung 

auf den Erwerb 

des       

IHK-Zertifikats 

(200 Stunden) 

im 

Abendunterricht 

am BBZ 

Englisch 

IHK-

Fremdsprachen-

zertifikat in mind. 

der Niveaustufe 

B2 

(ca. 120 Stunden) 

im Abendunterricht 

am BBZ  

ICDL 

ICDL-Zertifikat 

Europäischer 

Computer-

führerschein 

am BBZ möglich 

Auslands-

praktikum 

Erasmus + 

(mind. 3 Wochen) 

über das  

BBZ möglich 

Spanisch 

Europ. Sprachen-

zertifikat in einer 

zweiten 

Fremdsprache  

(Niveau A2) 

(ca. 120 Stunden) 

im Abendunterricht 

am BBZ  

• Lernfeld 1      „Ein Produkt auf dem

ausländischen Markt positionieren“ 

– Grundlagen des Außenhandels

– Entwicklung und Bedeutung des

internationalen Marketings

– Internationale Marktforschung

– Ziele und Strategie des internationalen

Marketings

– Marketing-Mix und Controlling im

internationalen Marketings

• Lernfeld 2   „Auslandsaufträge anbahnen, 

   abwickeln und bewerten“ 

– Geschäftsanbahnung

– Klauseln und Handelsbräuche

– Intern. Kaufvertragsrecht

– Lieferbedingungen

– Zahlungsbedingungen

– Außenhandelskalkulation

– Außenhandelsfinanzierung und

Kreditabsicherung

– Dokumentation von Warensendungen

– Außenwirtschaftsrecht

– Intern. Schiedsgerichtsbarkeit

– Zollwesen

– Auslandszahlungsverkehr




